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Einleitender Gedanke:
Gott hat uns nicht geschaffen, um unseren Glauben allein zu leben. In dieser Predigt zeigt Bobby Schuller, wie kraftvoll es ist, wenn 
Gläubige in Einheit zusammenstehen – nicht nur im äußeren Handeln, sondern vor allem im Glauben, in Liebe und im Geist. Jesus 
sendet seine Jünger nie allein, sondern immer zu zweit oder in Gruppen. Warum? Weil dort, wo Menschen in Übereinstimmung 
mit Gottes Wort zusammenkommen, übernatürliche Dinge geschehen. Der Heilige Geist wirkt besonders kraftvoll in einer Ge-
meinschaft des Glaubens. Der Glaube wird „aufgeschnappt“, nicht nur gelehrt. Diese geistliche Dynamik ist eine Einladung an Dich: 
Werde Teil einer solchen Gemeinschaft – und bring Deine Kraft mit ein.

Bibeltext: 2. Korinther 10,4–5

Lesen Sie den Bibeltext für sich oder gemeinsam in der Gruppe.

Fragen zum Text:
1.	 Was macht das „neue Gebot“ Jesu neu im Vergleich zu bis-

herigen Geboten?
2.	 Welche Bedeutung hat es, dass Jesus sagt: „Liebt einander, 

wie ich euch geliebt habe“?
3.	 Warum ist die Liebe untereinander das zentrale Erken-

nungsmerkmal von Jesu Nachfolgern?
4.	 Inwiefern fordert Dich dieses Gebot in Deinem Alltag her-

aus?
5.	 Wie kannst Du konkret dazu beitragen, dass Einheit und 

Liebe in Deiner Gemeinschaft wachsen?

Fragen zur Predigt:
1.	 Welche Beispiele aus der Predigt zeigen Dir besonders ein-

drücklich, wie Gemeinschaft den Glauben stärkt?
2.	 Hast Du selbst erlebt, dass Glaube in einer Gruppe stärker 

wirkt als allein?
3.	 Gibt es Menschen in Deinem Umfeld, mit denen Du geist-

lich enger verbunden sein möchtest?
4.	 Was hindert Dich eventuell daran, geistliche Gemeinschaft 

zu leben – und was könntest Du daran ändern?

5.	 Was nimmst Du aus der Predigt mit, das Deinen Blick auf 
Deine Gemeinde oder Hausgruppe verändert?

Praktische Umsetzung:
1.	 Nimm Dir Zeit, für die Menschen in Deiner Glaubensge-

meinschaft zu beten.
2.	 Suche das Gespräch mit jemandem, der Dich im Glauben 

positiv geprägt hat.
3.	 Lies Johannes 15,7–17 laut vor und markiere die Verben, die 

zu Tun und Liebe auffordern.
4.	 Überlege, wie Du in Deiner Gemeinde oder Gruppe aktiv 

zur geistlichen Einheit beitragen kannst.
5.	 Entscheide Dich bewusst, diese Woche mit Menschen Zeit 

zu verbringen, die Deinen Glauben stärken.

Gebet: 
Guter Gott, danke, dass du uns nicht allein durchs Leben 
schickst, sondern uns zur Gemeinschaft mit anderen berufst. 
Ich will kein Einzelkämpfer sein, sondern ein Teil deines Leibes, 
der in Einheit lebt. Hilf mir, andere mit deiner Liebe zu lieben 
– nicht oberflächlich, sondern echt, tief und entschieden. Zeig 
mir, wo ich wachsen darf, und stell Menschen an meine Seite, 
mit denen ich im Glauben eins sein kann. Ich will Teil einer 
Glaubensgemeinschaft sein, in der dein Geist mächtig wirkt. 
Amen!
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